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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSV Bad Abbach II : TSV Kareth-Lappersdorf 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Bad Abbach II und TSV Kareth-Lappersdorf teilen sich 
die Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf der
TSV Bad Abbach II am vergangenen Dienstag im 8. Saisonspiel auf den TSV Kareth-Lappersdorf.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das
letzte Match des Tages gewann Tobias Fehrer, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Frühling / Fehrer über die 1:3-Niederlage gegen Fischer / Ebneth hinweggetröstet
werden mussten. Raith / Stein waren in der Partie gegen Hasenzagel / Koloda nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Matthias Raith den Gastspieler
Maximilian Ebneth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Christian Stein das Spiel mit 1:3 gegen Andre Fischer abgab und eine Niederlage kassierte.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Mit 3:1 hatte
Joachim Frühling im Match gegen Jan Koloda, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden
konnte, dagegen die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tobias Fehrer das Match gegen Holger
Hasenzagel, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Beim Stand von
3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Bad Abbach II und des TSV Kareth-Lappersdorf in die Box.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte anschließend hingegen Matthias Raith beim 11:8, 11:6, 11:
8 gegen Andre Fischer und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Es dauerte
eine Weile, bis Christian Stein seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Maximilian Ebneth hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Joachim
Frühling verlor seine Partie gegen Holger Hasenzagel nach Sätzen mit 9:11, 12:14, 9:11. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Bad Abbach II
4 Punkte, TSV Kareth-Lappersdorf 5 Punkte. Tobias Fehrer gewann dann wiederum sein Spiel
gegen Jan Koloda eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Bad Abbach II nun ein Punktekonto von 11:5 Punkten auf,
während der TSV Kareth-Lappersdorf vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den SC
Sinzing II ansteht, 11:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Bad Abbach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.12.2022 gegen den SC Sinzing II.

 Statistik:
 TSV Bad Abbach II

Doppel: Frühling / Fehrer 0:1, Raith / Stein 1:0 
Einzel: M. Raith 2:0, C. Stein 0:2, J. Frühling 1:1, T. Fehrer 1:1 

 TSV Kareth-Lappersdorf
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Doppel: Fischer / Ebneth 1:0, Hasenzagel / Koloda 0:1 
Einzel: A. Fischer 1:1, M. Ebneth 1:1, H. Hasenzagel 2:0, J. Koloda 0:2


